
[image: image1.wmf]

 
   GSS Gemini Software & Support




 

    
     U.Grönsfelder / R.Pallas






           

     Schloßstraße 38




 

     74575 Schrozberg-Bartenstein






         Fon: 09861-709454 und 1215







            Fax: 09861-709455


Kurzanleitung zur Demoversion 

Meisterschau
(Mit der Vollversion kann ein bebildertes gebundenes Handbuch bestellt werden.)
Nach erfolgreicher Installation des Programms starten Sie Meisterschau wie folgt:
1. Starten Sie das Programm, indem Sie auf das Kaninchen - Ikon im Ordner Meisterschau doppelklicken.

2. Das Programm startet, das Fenster baut sich auf mit Stammdaten-, Adressenverwaltung, Standards-, Ausstellung-, Info- und dem Exit-Button.
Stammdaten: Hier sind die Landes-Verbände, die Kreis-Verbände und Vereine eingetragen. Mit jeweils den Buttons Neu und Löschen können Sie einzelne Datensätze löschen oder neu anlegen. Mit dem Suchfeld können Sie komfortabel Einträge in den Listen suchen:
Klicken Sie mit der Maus in das Suchfenster und geben Sie einen Buchstaben ein, sofort springt die Markierung auf den gesuchten Buchstaben....

Die Stammdaten zu pflegen lohnt sich bei Vereins-, Kreis- und immer wiederkehrenden Schauen, da Sie eine einmal eingegebene Adresse für alle Programmpunkte immer wieder verwenden können.

Mit Exit verlassen Sie das Fenster Stammdaten.

Adressenverwaltung: Hier können komfortabel Ihre Adressen verwalten. Mit jeweils den Buttons Neu und Löschen können Sie einzelne Datensätze löschen oder neu anlegen. Mit dem Suchfeld können Sie komfortabel Einträge in den Listen suchen:
Klicken Sie mit der Maus in das Suchfenster und geben Sie einen Buchstaben ein, sofort springt die Markierung auf den gesuchten Buchstaben....

Mit Exit verlassen Sie das Fenster Adressen ändern.

Standards: Hier sind die drei Standards Kaninchen, Tauben und Geflügel aufgelistet. Mit jeweils den Buttons Neu und Löschen können Sie einzelne Datensätze in den drei Standards löschen oder neu anlegen. Mit dem Suchfeld können Sie komfortabel Einträge in den Listen suchen:
Klicken Sie mit der Maus in das Suchfenster und geben Sie einen Buchstaben ein, sofort springt die Markierung in das gesuchte Feld....

Wenn Sie eine neue Rasse eingeben wollen, klicken Sie auf den Button “Neu” und geben ihr die Nummer auf dessen Position die neue Rasse nachher stehen soll. Die anderen Rassen werden automatisch nach unten versetzt.

Mit dem Exit - Button verlassen Sie das Fenster Standards bearbeiten.

Ausstellung: Hier werden die Ausstellungen und Schauen angelegt, bearbeitet und verwaltet. Wir wollen hier einmal eine Schau Neu anlegen und durchspielen, damit Sie mit dem Funktionsumfang des Programms vertraut werden. 
Wenn Sie das Programm zum ersten Mal starten, sind in Übersicht die vier möglichen Schautypen als Musterschauen bereits angelegt. 
Wollen Sie eine neue Schau anlegen, klicken Sie mit der Maus auf eine lehre Zeile. Klicken Sie auf NEU.

Wählen Sie im rechten soeben aufgetauchten Fenster Ausstellungsart wählen eine Schauart  aus. Nach der Bestätigung springt die Markierung auf das Blatt Daten. Geben Sie in diesem neuen Fenster einen Schaunamen und die benötigten Daten ein.
Diese Daten sind später für die Ausdrucke wichtig. Zum Beispiel Schauname, Ort und Datum bei den A-Bögen, Bewertungskarten und Listenüberschriften.

In den Feldern Texte kann der schon eingegebene Text editiert und den eigenen Anforderungen entsprechend abgeändert werden. An dieser Stelle muß auch die Währung angegeben werden.

Unter Kosten kann wie gehabt das Kurzinfo und das Zahlungsinfo den eigenen Bedürfnissen angepaßt werden. In die einzelnen Kostenpunkte können ebenfalls die Beträge eingetippt werden. Mit dem Häkchenfeld werden die Kostenpunkte aktiviert, die auch auf dem A-Bogen erscheinen sollen.
Unter Leiter wird der Leiter der Schau eingetragen. Er kann mit dem Button Auswählen aus der Adressenliste mit Bestätigung ausgelesen werden. Die Felder füllen sich dann mit den Daten der Adressenverwaltung. Auch von hier aus kann eine neue Adresse eingegeben und gespeichert werden.
Unter der Sortierung werden die Bewertungsart von A bis ABCD Bewertung festgelegt, sowie die verschiedenen Sortierkriterien mit Optionen vergeben. Mit einem Häkchen können die verschiedenen Optionen gesetzt werden. Unter der Haupt- Sortierung kann festgelegt werden, ob die Käfigvergabe manuell oder automatisch erfolgen soll.
Unter dem Menüpunkt Richter werden die Preisrichter und Obmänner der Schau erfaßt. Zusätzlich kann für jeden Preisrichter als Option die Käfignummer vergeben werden, ab der er die Tiere beurteilt. Bei ABCD werden der Gruppenobmann festgelegt und die vier Preisrichter eingegeben.
Unter Preise werden die Preise der Schau eingetragen und verwaltet. Unter Bearbeiten können die einzelnen Positionen geändert und wieder eingetragen werden. Der schon eingegebene Text kann editiert und den eigenen Anforderungen entsprechend geändert werden. Mit E, Z, B wird die Zuteilung des Preises festgelegt. (E=Einzeltiere, Z=Zuchtgruppe,B=Zucht und Einzeltiere.) 
Unter Vorgabe kann man die Punkte festlegen, die zu dem Preis am meisten vergeben wird. Dies erleichtert später das Auf und Ab in der Punktetabelle.

Beim Menüpunkt Druck A-Bögen, Listen können verschiedene Listen und Kontrollausdrucke hergestellt werden. Es können die A-Bögen in verschiedenen Variationen gedruckt und anschließend verschickt werden. Ebenso das Ummeldeformular. 
Soll die Schau in irgendeiner weise bearbeitet werden, muss man in den Menüpunkt Übersichtzurückkehren und Bearbeiten wählen.
Die angelegte Schau bearbeiten:

Übersicht - Bearbeiten (Meldungen aufnehmen)
Aussteller: Um Meldungen zu erfassen, den Button Meldung drücken, den Vorschlag der Meldenummer übernehmen oder eine Nummer eingeben, gegebenenfalls Fehlbetrag oder Spende eingeben. Ebenfalls die Frage nach Jugend Ja / Nein bestätigen. Mit OK springt das Programm zur Adressenverwaltung, in der man sich einen Züchter aussuchen oder  neu anlegen  kann. Mit der Bestätigung des Züchters springt das Programm auf das Fenster Erfassung der Tiere.
Hier werden die Daten der gemeldeten Tiere erfasst und eingetragen:

Der Eingabefokus liegt jeweils auf dem gelb unterlegten Feld. Unter Gruppen werden die Zuchtgruppen ausgewählt. Mit den Pfeiltasten können die verschiedenen Gruppen ausgewählt werden. Enter bestätigt die Auswahl. Enter springt in das nächste Feld: Rasse und Farbe. Mit dem roten Pfeil kann man sich die Liste der schon gespeicherten Rassen zeigen lassen und auswählen. Mit der Bestätigung der Rasse, springt der Fokus bei manueller Käfigvergabe in die Käfignummer, bei automatischer Käfigvergabe befindet sich der Fokus sofort beim Geschlecht  (Sex). Die Vergabe des Sexus lässt sich mit der Null und Eins Eingabe festlegen oder mit der Maus auswählen. Anschließend werden bei Kaninchen die Tätonummer links und rechts sowie der Verkaufspreis eingegeben, bei Geflügel Ringnummer und Jahrgang ( 1998 = 98 Eintrag, 1997 = 97).

Auf diese Art und Weise werden alle Tiere des Züchters gemeldet. Mit einem Mausklick auf die Lasche Aussteller kann man sich den nächsten Züchter holen und seine Tiere ebenfalls melden. So wird fortgefahren, bis alle Tiere gemeldet sind.

Sollte ein Züchter zwei oder mehrere Meldebögen abgegeben haben, so gehen Sie mit dem blauen Balken auf den Züchter und drücken Erfassung Tiere. Gehen Sie mit der Maus auf Tiermeldung erweitern. Fahren Sie wie bereits beschrieben fort.
Unter der Lasche Meldeliste können die gemeldeten Tiere der Aussteller angeschaut werden. Außerdem besteht die Möglichkeit die erfassten Daten zu editieren und zu verändern.
Unter der Lasche Drucken kann jetzt ein Kontrollausdruck der gemeldeten Tiere ausgegeben werden. Dieser Kontrollausdruck kann mit den A-Bögen verglichen werden. Die Daten falsch gemeldeter Tiere können in der Meldeliste editiert und richtig gestellt werden. Es muss darauf geachtet werden, daß die Erfassung der Tiere noch nicht als abgeschlossen erklärt worden ist.  (Häkchen bei Sortierung entfernen). Falsche Namen und Adressdaten werden in der Adressenverwaltung editiert und geändert.
Sind alle Angaben richtig und vollständig überprüft ist die Eingabe der Tiere beendet.

Mit EXIT geht es aus dem Bearbeitungsmodus zurück zur Übersicht. Die Lasche Sortierung wird angewählt und mit der Maus erklärt man im Statusfeld die Erfassung der Meldebögen für abgeschlossen.  Überprüfen Sie ob die ausgewählte Sortierungsart der Ausstellungsauschreibung entspricht und starten Sie jetzt die Sortierung. Das vom Programm vorgegebene Passwort ist: “12345" . Es können Zahlen und Buchstaben angegeben werden.  Um ein neues Passwort einzugeben, gehen Sie auf Neues Passwort. Zur Sicherheit wird das alte Passwort abgefragt. Bitte eingeben und Bestätigen. Jetzt kann das neue Passwort eingegeben werden. 
Jetzt starten Sie die Sortierung. Die Sortierung wird ab der Käfignummer gestartet, die auch eingegeben werden kann. Je nach Menge der gemeldeten Tiere dauert die Sortierung einige Sekunden. Die Meldung “Sortierung beendet” mit OK bestätigen.

Unter Übersicht - Bearbeiten - Katalog kann der Katalog aktualisiert und angeschaut werden. Das aktuallisieren des Kataloges ist nach jeder Änderung im Katalog nötig. (Wird mit Katalog aktualisieren angezeigt!) Unter der Lasche Drucken kann jetzt ein Arbeitskatalog erstellt werden. Nach dessen Überprüfung können die B-Bögen gedruckt und anschließend verschickt werden. Die Ausstelleradressen sind so gesetzt, daß sie in einem handelsüblichen  Fensterumschlag passen. Unter Drucken können noch verschiedene andere Listen erstellt und ausgegeben werden.
Mit dem Arbeitskatalog können jetzt die Preisrichter eingeteilt und bei Übersicht - Richter eingetragen werden. Ebenso werden hier dann die Obmänner erfaßt. 
Unter Übersicht - Bearbeiten - Drucken können nun verschieden benötigte Listen, wie zum Beispiel die Wiegeliste, Bewertungslisten usw gedruckt werden. 

Zum Drucken der Bewertungskarten: Drücken Sie Druck Testkarte, es erscheint die Seite Drucker einrichten. Suchen Sie Ihren Drucker aus und bestätigen Sie ihn. Danach bei Eigenschaften die Papiergröße “Eigene” auswählen und bei Breite die zahl 1060 und bei Länge die Zahl 1529 eingeben. Jetzt mit OK den Druck starten.

Es wird eine Testkarte gedruckt, anhand dieser Testkarte können Sie die eingelegten Bewertungskarten in Ihrer Position korrigieren. Geben Sie nun die zu druckenden Käfignummern ein und starten Sie den Druckvorgang.

Es ist darauf zu achten, der richtige und aktuellste Druckertreiber installiert ist. Sollte dies nicht der fall sein, können Sie den neuesten Druckertreiber im Internet oder beim Fachhandel beziehen. Sollte es dennoch Probleme beim Drucken geben, steht Ihnen unsere Hotline zur Verfügung..

Die Bewertungskarten können bei uns bezogen werden. (Mindestabnahme 100 Stück.)

Bei Einlieferung der Tiere auf der Schau können unter dem Menüpunkt Bearbeiten - Ummeldungen die Ummeldungen einzelner Tiere erfaßt und eingegeben werden. Bei den umgemeldeten Tieren erscheint ein U im letzten Feld zu deren Kennzeichnung. Ist ein Tier falsch umgemeldet worden, kann die Ummeldung wieder durch Eingabe der Käfignummer und durch Änderung der Eingabe, sowie danach mit Doppelklick bei Button Ummeldung rückgängig, zurückgesetzt werden.  Jetzt erscheint ein R im letzten Feld. Unter dem Menüpunkt Übersicht - Bearbeiten - Drucken kann eine Ummeldeliste, sowie für jedes umgemeldete Tier eine neue Bewertungskarte ausgedruckt werden. Wird nur der Verkaufspreis geändert, erscheint keine Bewertungskarte und es wird das Tier auch nicht auf der Ummeldeliste ausgegeben.
Die Bewertung der gemeldeten Tiere:

Unter dem Menüpunkt Bearbeiten - Bewertung werden die Bewertungen der Richter erfaßt.  VorEingabe der Bewertung überprüfen Sie bitte, ob die Daten bei Übersicht - Preise richtig eingetragen sind. Alle zu vergebenen Preise müssen eingegeben sein, sowie der Geldbetrag des Preisgeldes (spätere Abrechnung!). Nach Drücken des Bewertung-Buttons erscheint ein Fenster in welchen die Bewertungen erfaßt werden. Durch Eingabe der Käfignummer erscheint ein Fenster, das die Bewertungskriterien aufzeigt, Preis auswählen, bestätigen. Danach die Punkte auswählen und bestätigen. Diese können mit dem Tastaturblock oder durch eine Eingabebestätigung in den Katalog übernommen werden.
Man kann die Bewertung durcheinander eingeben (Käfig 1,4,10,3, usw) oder wenn die Karten und Bewertungslisten sortiert sind mit Einschalten von KäfigNr./SammelNr....automatisch weiterzählen, das heißt, es wird immer der nächste Käfig vorgegeben. Dies erspart die Käfignummereingabe. 
Es kann zwischen Einzel- und Sammlungspunkten gewechselt werden. Die Sammlungspunkte werden automatisch zusammengezählt, sollte die Punktzahl mit der des Preisrichters nicht übereinstimmen, ist entweder eine Einzeltierbewertung falsch oder der Preisrichter hat falsch addiert, danach Sammlungspreis eingeben.

Nach der Bewertungseingabe wird der Katalog aktualisiert und kann bei Katalog angeschaut werden. Mit der Taste Prüflauf bei Katalog werden die fehlenden Bewertungseingaben ausgefiltert und können ausgedruckt und eingegeben werden.. Jetzt kann unter Drucken der Preiskatalog, gedruckt werden, sowie Sieger- und Meisterlisten in allen Variationen. 

Bei Auswertung können Sie die besten Tiere aufrufen und auch ausdrucken lassen. Bei Auswahl legen Sie den Auswahlbereich fest. Mit dem roten Pfeil geht das entsprechende Auswahlfenster auf. Z.B. Verein aussuchen und bestätigen. Es werden jetzt alle Tiere des Vereins aufgeführt, vom Bestbewertesten an gezählt abwärts. Mit dem Befehl Drucken können Sie jetzt die gewünschte Zahl der Tiere ausdrucken lassen. 

Bei Etiketten Bewertungskarten werden die Käfignummer, der Name sowie der Wohnort auf kleine Etiketten gedruckt. Diese können oben auf die Bewertungskarte geklebt werden. Dadurch benötigt man bei kleinen Schauen keinen Katalog und erspart sich das lästige Schreiben der Namen und Adressen. 

Tierverkauf: Drücken Sie die Lasche Bearbeiten - Tierverkauf. Geben Sie die Pauschalen- oder Zuschlagsprozente an. Geben Sie jetzt die Käfignummer ein. Wenn das Tier verkäuflich ist erscheint das Käuferadressenfenster. Hier kann festgelegt werden, welcher Teil der Adresse gedruckt werden soll. Die Daten werden eingegeben und jeweils mit der Entertaste bestätigt. Es wird eine Quittung und deren Kopie auf ein perforiertes DIN A4 Blatt gedruckt.

Die Abrechnung: Bei der Abrechnung haben Sie zwei Möglichkeiten:

1. Eine Vereinsweise Abrechnung und 2. eine Abrechnung nach Züchtern, auf DIN A4 und auf einen vorgedruckten Scheck.

Zu 1. Auf einem DIN A4 Bogen wird die Ausstelleradresse passend zum handelsüblichen Fensterumschlag, die Meldenummer, das Vereinkennzeichen und der Abrechnungstext sowie die Preise der einzelnen Tiere und die Tiere des Tierverkaufs mit Endsumme gedruckt.

Zu 2. Auf einem Verrechnungsscheckformular werden die Preise der Tiere und die Tiere des Tierverkaufes sowie die Endsumme gedruckt.
Bei der Abrechnungsliste werden die einzelnen Summen der Aussteller sowie der Betrag des gesamten Preisgeldes aufgelistet.

Alle Druckformulare, wie Scheckvordrucke, Etikettenbögen usw. können über uns bezogen werden.

Wir weisen darauf hin, dass dies eine eingeschränkte Demoversion ist und bestimmte Arbeitsbereiche nur unvollständig oder gar nicht betätigt werden 

Lizenzvertrag „Meisterschau“

Der Nutzer-Verein erkennt diese Bedingungen durch erstmalige Installation bzw. erste

Benutzung der Software unwiderruflich an.

§1   Die Firma GSS Gemini Software & Support (nachfolgend „GSS“ genannt)

       räumt Ihnen (im folgenden „Nutzer-Verein“ genannt) das Nutzungsrecht an der auf

       diesen vier Disketten gespeicherten Software gemäß den nachfolgenden Lizenz-

       bedingungen ein. Die Software darf weder abgeändert, zurück-

       entwickelt, weiterentwickelt oder übersetzt werden, es sei denn dies ist

       gesetzlich zulässig. 

§2   Der Nutzer-Verein ist berechtigt,  

       - das Programm auf mehreren Einzelrechner innerhalb des Vereines zu installieren und anzuwenden, 

       - eine Sicherungskopie zu eigenen Zwecken zu fertigen.

§3   Sämtliche Leistungsdaten und sonstige Softwarebeschreibungen stellen keine 

       Zusicherung irgendwelcher Eigenschaften dar, auch wenn sie auf DIN und/

       oder sonstige Normen Bezug nehmen. Die GSS übernimmt keine Gewähr-

       leistung für einen bestimmten Zweck oder dafür, dass die Leistungsmerkmale

       des Programms individuellen Ansprüchen entsprechen.

       Die Firma GSS haftet für Sach- und Rechtsmängel nur im Fall arglistigen

       Verschweigens.

§4   Kommt es bei der Anwendung der Software zu Datenverlusten beim Nutzer-Verein,

       so haftet die GSS für von ihr zu vertretende Schäden nur, soweit

       er seine Daten in anwendungsadäquaten Intervallen, mindestens jedoch

       einmal täglich, in geeigneter Form sichert, damit diese mit vertretbarem

       Aufwand wiederhergestellt werden können. Im übrigen beschränkt sich die

       Haftung der GSS auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit, es sei denn,

       es betrifft den Bereich zugesicherter Eigenschaften. GSS haftet

       nicht für Folgeschäden, insbesondere aus dem Gesichtspunkt der positiven

       Vertragsverletzung, sowie unvorhersehbare oder im Verantwortungsbereich des

       Nutzer-Vereines liegende Schäden. Vorstehende Haftungsregelung betrifft vertrag-

       liche wie auch außervertragliche Ansprüche. Unberührt bleibt die Haftung

       nach dem Produkthaftungsgesetz. 

§5   Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der

       Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der einheitlichen Kaufgesetze.
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